
Immer an unserer Seite: unser Ehrenamtsteam

Beate Hauck mit Vorstand Adrian Köstler

Am 6. Juli hieß es PARTY: Freunde,  
Unterstützer und langjährige Weg - 
begleiter trafen zusammen, um ge- 
meinsam das 10-jährige Bestehen 
des Mainzer Elternhauses zu feiern.

Wie die Zeit vergeht! Wurde das Mainzer  
Ronald McDonald Haus nicht gerade erst  
eröffnet? Dabei feiern wir nun schon das  
10. Jubiläum und blicken auf ereignis rei- 
che Jahre zurück. 1.650 Familien haben  
seit 2013 ein Zuhause auf Zeit bei uns  
gefunden, Glück und Leid geteilt, gehofft 

Cheers to 10 Years – wir feiern 10. Jubiläum!

und gebangt. Ein Team aus mittlerweile  
40 Ehrenamtlichen unterstützt das  
Hauptamt im Alltag und jeder ist be- 
strebt, den Familien in einer schweren  
Zeit beizuste hen. 

Beate Hauck blickte in ihrer Rede auf  
zahl reiche Erlebnisse, Mo mente, Be geg- 
nungen und Schicksale zu rück und war  
sichtlich gerührt, als Vor stand Adrian  
Köstler nicht nur zum 10. Jubiläum des  
Hauses gratulierte, sondern auch ihr  
eigenes 10. Dienstjubiläum würdigte. 

Ebenso gratu lierten Univ.-Prof. Dr. med.  
Fred Zepp, der dem Elternhaus schon als  
Leiter der Mainzer Kinderklinik eng ver- 
bunden war, sowie Sozialdezernent Dr.  
Eckart Lensch und feierten mit den Gäs- 
ten. Kabarettist Ra mon Chormann run- 
dete das Programm ab und unterhielt  
aufs Beste, bevor der Abend bei einem  
lecke ren Buffet und sommerlichem Wet- 
ter auf der Terrasse ausklang.

Wir bedanken uns bei allen, die sowohl  
beim Empfang als auch bei den Vorbe- 
reitungen geholfen und diesen schönen  
Abend möglich gemacht haben. Ein be- 
sonderer Dank geht an SL mehr buffet,  
die das sommerliche Buffet beisteuerten  
und persönlich zubereiteten. Gerhard  
Ludwig übertraf sich bei der Zubereitung  
der Gerichte selbst, es war so lecker! Vie- 
len Dank auch an Marcus Steinbrücker,  
der diese schöne Feier in Bildern fest- 
hielt! Und für den humorigen Beitrag  
geht ein großes Dankeschön an Ramon  
Chormann – wir haben sehr ge lacht!

Es war ein besonderes Fest, das uns lange 
in Erinnerung bleiben wird. Wir freu en 
uns auf viele weitere gemeinsame Jahre! •

Mit einer Spende von 5.000 Euro setzt  
sich die Firma Kleefeld für das Eltern- 
haus ein und übernimmt damit die  
Patenschaft für ein Apartment – und das  
gleich drei Jahre lang! Dieses Engage- 
ment kann man nicht hoch genug bewer- 
ten, denn es trägt unser Haus in hohem  
Maße und ermöglicht Familien einen  
Rückzugsort zum Auftanken. 
Wir sagen von Herzen DANKE! •

Freundschaft und Hilfsbereitschaft sind  
zwei der Kernpunkte aller Inner-Wheel- 
Aktivitäten, die nun auch für Freude im  
Ronald McDonald Haus Mainz sorgen,  
denn mit einer Spende von 2.800 Euro  
haben die Damen des Inner Wheel Clubs  
in Mainz eben falls eine Paten schaft  
übernommen. 
Wir freu en uns sehr über dieses tolle  
Engage ment! HERZLICHEN DANK! •

Bereits das zweite Jahr in Folge hat Sa lo- 
mon FoodWorld am SOLOCharity Ride  
teilgenommen und mit über 50 Kollegen  
eine Spende für das Mainzer Elternhaus  
er ra delt: Jan-Hendrik Strenzke über reich- 
te bei der Jubiläums feier 3.000 Euro an  
die glückliche Hausleitung Beate Hauck.  
So mit ist die bestehende Patenschaft ein  
weiteres Jahr gesichert.
VIELEN LIEBEN DANK! •

Neues aus dem Ronald McDonald Haus Mainz

 Zum DrittenZum Ersten  Zum Zweiten 



Das Team von Havi Logistics Bingen mit dem  
Multi-Tischspielzeug für die Kinder

Franchise-Nehmer Frank Kiefer samt Team beim  
Burger-Abend für die Ehrenamtlichen

Das erste Sommerfest nach der Pandemie  
erfreute zahlreiche Gäste.

Herzlichen DankHighlights! 

Zum 2. Mal richtete PREDICTA/ME  
gemeinsam mit Speyer & Grund GmbH  
sowie Corporate Connections ein Charity- 
Golfturnier aus. Mehr als 50 Gol fer  
spielten für das Ronald McDonald Haus  
Mainz, und so konnte am Ende eines  
schönen Tages auf dem Golfplatz des 
GC Rheinhessen in St. Johann eine Spen- 
de von 7.500 Euro überreicht wer den.  
Vielen Dank an alle Golfer!

• an alle Teilnehmer des diesjährigen  
SOLOCharity Rides, die für uns Spen- 
den gesammelt haben!

• an alle, die uns im Rahmen des 10. Ju - 
biläums mit Spenden bedacht haben!

• an alle Volunteers, die uns im Haus  
tatkräftig unterstützt haben!

• an all unsere Paten, die uns jedes Jahr  
zuverlässig eine Patenschaft spenden!

• an unsere Dauerspender, die jeden  
Monat für uns spenden!

• an alle Spendenhäuschen-Aufsteller!
• an alle Marathonis und Walker, die auch  

dieses Jahr wieder gemeinsam über  
4.000 Euro erlaufen haben!

• an Mutti’s Ape für die leckere Schorle  
beim SOLOCharity Ride!

• für all Ihre Geld-, Sach- und Zeitspen- 
den! 
Toll, wie viele Menschen an uns denken,  
wir sind happy! •
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Wenn Sie den Newsletter nicht mehr 
erhalten wollen, teilen Sie uns dies bitte 
telefonisch oder schriftlich mit.

15 Monate alt sind die Zwillingsmäd- 
chen Annabelle und Estelle, die an  
einer seltenen Erbkrankheit leiden –  
und dennoch alle verzaubern!

Im Mai 2022 kamen die Zwillings mäd- 
chen Annabelle und Estelle auf die Welt.  
Bereits in der Schwangerschaft erfuhr die  
Familie, dass eines der Mädchen einen  
sehr seltenen Herzfehler hat. Beim Neu- 
geborenenscreening stellte sich dann  
zudem heraus, dass beide an einer sel- 
tenen Erbkrankheit leiden, nämlich der  
Sichelzellenanämie. Diese Bluter kran- 
kung muss gut begleitet werden, denn  
durch einen Gendefekt wird als Bestand- 
teil der roten Blutkörperchen anormales  
Hämoglobin (roter Blutfarbstoff) gebil- 
det. Das kann im schlimmsten Fall zu  
einer gefährlichen Verstopfung der klei- 
nen Blutgefäße führen. So war auch von  
Anfang an klar, dass die beiden in Be- 
hand lung sein werden, um Schlimmes 

Doppeltes Glück trotz einiger Hürden!
rechtzeitig zu erkennen und zu vermei- 
den. Viele Krankenhausaufenthalte in 
der Kinderklinik der Uni Mainz sollten  
folgen, denn bei Estelle kam zu ihrer  
Blutkrankheit noch ein sehr seltener  
schwe rer Herzfehler hinzu. 

Während die Familie es im ersten Lebens- 
jahr der beiden hinbekam, regelmäßig  
zwischen zu Hause und der Klinik zu  
pendeln, und Mama Yasmin teilweise mit  
beiden Mädchen in der Klinik bleiben  
konnte, ging es bei der Operation, die 
im August 2023 notwen dig war, so nicht  
mehr. Weil der Weg von der Wohnung in  
die Klinik aber zu weit war, zog Yasmin  
dieses Mal mit ihrer Zwillingsschwester  
Annabelle ins nahe gelegene Ronald  
McDonald Haus. Und fragte sich nun,  
warum sie das nicht schon bei früheren  
Klinikaufenthalten gemacht hatte: >Ich 
hatte noch nie von einem Ronald McDo- 
nald Haus gehört und war erst skeptisch.

Doch jetzt – ich bin so begeistert, denn es  
erleichtert mir alles so sehr! Gut, dass ich  
hierhergekommen bin!< 

Dennoch ist es für Yasmin nicht einfach,  
beiden Kindern in gleicher Weise ge recht  
zu werden. Annabelle ist munter und for- 
dert viel Aufmerksamkeit ein, die aber  
gerade Estelle in besonderem Maße be- 
nötigt. So springen gern die Groß eltern  
ein und nehmen Yasmin die Enke lin ab,  
damit die Mama mehr Zeit in der Klinik  
verbringen kann. 

Estelle hat noch einen langen Weg vor  
sich, doch die Eltern sind glücklich über  
die tolle Betreuung des Teams der Kinder- 
kardiologie und der Kinderintensiv sta- 
tion der Uni Mainz. In der Zwischenzeit  
wi ckelt Annabelle alle im Ronald McDo- 
nald Haus um ihre kleinen Finger!

Wir wünschen Euch beiden alles Gute! •


